
gestern - am 14. 1. 2014 - bestand ich die mündliche Prüfung in Heilbronn 
bei: Frau Dr. G.und HP Frau D.-K.. 
mit folgenden Fragen: 

1. §1
2. Verbote HP
3. Masern
4. Lungenauskultation praktisch und theoretisch
5. akute Pankreatitis incl DDs dazu.

Die Prüfung lief (bis auf einen Aussetzer gleich beim §1)  völlig problemlos ab. 

Dank Ihrer hervorragenden Vorbereitungen in den letzten drei Jahren war alles gar kein Problem. 
Nach meinen Ausführungen gab es jeweils keine Rückfragen(!) höchstens Vertiefungsfragen wie z.B.: 

bei 4. nannte ich Pleurareiben ... wie es denn dazu käme oder 
bei 5. nach der Akuten Pankreatitis, welche DDs grundsätzlich auch vorstellbar wären (nannte Ulcus 
ventriculi, U. duodeni, Herzinfarkt, etc.). 

Durch das Anwenden Ihrer Ratschläge und Ablaufszenarien für praktische Untersuchungen incl. 
Inhalten war alles ständig im positiven Fluß. 

Das klingt selbstverständlich, ist es aber nicht, was die Durchkommensquoten belegen. 

• ich startete vor drei Jahren im Alter von 52 bei Ihnen
• beruflich war ich durchscnittlich über 50 Std/Woche beschäftigt
• hatte keinerlei medizinische Vorbildung.




